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Die Stadtverordnetenversammlung
- Gesundheitsausschuss -

  
 Punkt 6 der öffentlichen Sitzung am 30. Oktober 2007

Vorlagen-Nr. 07-F-25-0105

Gesundheits-Präventionskonzept für Wiesbaden
- Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP 

Der Ausschuss wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten über den Stand der Umsetzung des Handlungskonzepts zur 
Intensivierung der Präventionsarbeit in Wiesbaden (SV 07-V-53-0124) zu berichten.

Die Darstellung soll insbesondere die vorgesehenen Koordinierungsaufgaben sowie die 
konkreten Präventionsvorhaben umfassen:

+ „Gesundheitsstadt für alle“

+ Kampagne gegen Bewegungsarmut und Übergewicht bei Kindern

+ Maßnahmen gegen Bewegungsarmut

+ Beratung zur Teilnahme an Schutzimpfungen

+ Drogenprävention bei Jugendlichen

+ Beratungsangebot für Glücksspielsüchtige

+ Prävention der Kindesvernachlässigung und –misshandlung.

Beschluss Nr. 0047

1. Der mündliche Bericht von Herrn Dr. Meireis wird zur Kenntnis genommen.

2. Der Magistrat wird gebeten, den Fraktionsgeschäftsstellen die Powerpoint-Präsentation zur 
Verfügung zu stellen.

3. Der Antrag ist damit erledigt.

 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .11.2007
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Abt
Vorsitzender
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Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .11.2007

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,     .11.2007
    - 16 -

Dezernat VIII
mit der Bitte um Kenntnisnahme Dr. Müller
und weitere Veranlassung Oberbürgermeister
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